
Quantec analysierte bereits im Juni 2008:  
„Das wäre Geldverschwendung“, 

und 
  „Da hilft nur noch beten“. 

www.quante.eu/deutsch/quantec_consulting/ub_fallbeispiel_mmv_2.html 

 

 
 

Die Quantec – Auswertung: 
 
Zu den wirtschaftlichen Erfolgsaussichten: 
Einträge 4, 8, 14, 27, 32, 41, 42 + 47 
Vor allem der Hinweis: „Perioden tiefer Traurigkeit kommen und gehen ohne erkennbare 
Ursache“, war bereits ein deutlicher Hinweis auf eine bevorstehende, zum damaligen 
Zeitpunkt nicht im Bewusstsein vorhandene, dramatische Veränderung der 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen. 
 
Vor allem die Einträge 11 + 23 sind deutliche Hinweise. „Buch der Antworten: Das wäre 
Geldverschwendung“ und „Sehnsucht nach Gott“. Spontane Reaktion des Kunden war, 
„da hilft wohl nur noch beten“. 
 
Zur Erfüllung der Eigenkapitalquote: 
Einträge 14, 18, 19, 22, 27, 30, 32 + 43 
Um den Fond zu eröffnen, hatte sich die Reederei verpflichtet, die nicht platzierten Anteile 
zu übernehmen. 
 
Zur Vermarktung der Befrachtung: 
Einträge 19, 22, 32, 44, 48. 
Hier war bereits erkennbar, dass die Befrachtungskapazitäten nicht einzuhalten sind. Der 
Befrachter wurde 2009 gewechselt. 
 
Zu Störungen von innen, technische Störungen 
Eintrag: 48 
2009 Schaden am Turbolader und Lüftungskühler. 
2011 Schaden an der Antriebswelle, für ein neues Schiff mit dieser Laufzeit völlig 
untypisch. Ausfallzeit 3 Monate, Ursache nicht nachvollziehbar. 
 


